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Rohrdurchführungen 
Wand und Decke
gemäß ABP Nr. P-MPA-E-02-007

R 120
Decke

R 90
Wand
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Jetzt neu im Durchbruch:

Isover Protect BSR 90

Brandschutzrohrschalen
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Ausführung von  
Rohrdurchführungen

2

Rohrleitungen, die durch Massivwände bis zur Feuerwiderstandsklasse F 90 oder Massivdecken bis zur

Feuerwiderstandsklasse F 120 hindurchgeführt werden, sind so auszuführen, dass ihre Feuerwider-

standsdauer derjenigen des durchbrochenen Bauteils entspricht. Auf Rohrleitungen bezogene Feuer-

widerstandsklassen werden sinngemäß

als R 90 oder R 120 bezeichnet. Um Rohrleitungen in Durchbrüchen für die Feuerwiderstandsklassen
R90 oder R 120 auszurüsten, müssen sowohl die Rohre selbst, die dabei
einzusetzenden Rohr-Ummantelungen und der Durchbruch in Wand
oder Decke gemäß den Anforderungen der DIN 4102-11 für Brand-
schutz-Konstruktionen geplant und ausgeführt werden. Diese Anforde-
rungen werden auf den Seiten 3 und 4 beispielhaft für unterschiedliche
Konstruktions- und Einbauvarianten dargestellt.

Rohrleitungen

Rohrleitungen, die durch Brandschutzwände oder Decken der Feuer-
widerstandsklassen F 90 bzw. F 120 hindurchgeführt werden, sind aus
nichtbrennbaren Materialien wie Kupfer, Stahl, Edelstahl oder Guss zu
wählen. 

Ummantelungen

Als Ummantelungen sind geprüfte, nichtbrennbare Rohrisolierungen
einzusetzen, die je nach Anwendungfall unkaschiert oder mit einer glas-
gewebe-verstärkten Aluminiumkaschierung versehen sind. Hierfür eig-
nen sich Schalen IS-HI, IS-HF, IS-H/A und Lamellenmatten ML 3 aus dem
Sortiment Isover technische Isolierung.  

Isolierung des Wand- oder Deckendurchbruchs

Zur normgerechten Isolierung von Durchbrüchen verschiedener Bau-
teile, die entweder direkt belegt oder als Leerschotts vorgesehen wer-
den, können Dämm-Produkte wie z.B. Isover Protect BSW Brandschutz-
wolle oder Protect BSR 90 Brandschutzrohrschalen eingesetzt werden. 

Sonstiges

Soweit Anforderungen an den Schallschutz bzw. Wärmeschutz gestellt
werden, sind weitere Nachweise zu erbringen. Die Auflagerung bzw.
Abhängung der Leitungen und die Ausführung der Rohre muss so erfol-
gen, dass die Rohrummantelung und die raumabschließenden Bauteile
im Brandfall funktionsfähig bleiben.
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Isolierdicken: Nullabstand.
Der Abstand der Ober-
flächen der ausgeführten
Ummantelungen darf
maximal 50 mm betragen.

• Der Durchbruch im Bau-
teil ist so zu begrenzen,
dass der Abstand der Lei-
bung zu der Ummante-
lung maximal 50 mm
beträgt. Die Dämmung
im Durchbruch kann
wahlweise mit Isover Brandschutzschalen Protect BSR 90
oder mit Brandschutzwolle Protect BSW ausgeführt wer-
den. Der Restspalt ist mit Isover Brandschutzwolle Protect
BSW (Stopfdichte ≥ 90 kg/m3) oder mit Mörtel der MG II,
IIa oder III zu schließen. 

• Bei durchgehenden Rohr-Ummantelungen muss die Rest-
spaltverfüllung mit Mörtel der genannten MG ausgeführt
werden. Brandschutzwolle ist nicht zulässig. 

Weitere Ausführungshinweise

• Alle Rohr-Ummantelungen müssen mit mind. 0,5 mm di-
cken Bindedrähten in einem Abstand von 200 mm so um-
wickelt werden,  dass sie sich nicht öffnen können.  

• Das nachträgliche Aufbringen eines mineralischen Putzes,
eines Gipsputzes, eines Farbanstrichs oder eines Silikon-
abstrichs auf die verschlossene Öffnung ist zugelassen.

• Erleichterungen gemäß der MLAR können angewendet
werden, soweit sie den Richtlinien der DIN 4102-11 und
den Prüfzeugnissen des Herstellers nicht widersprechen:
- Der lichte Abstand zwischen einzeln durchgeführten
Rohren beträgt mind. 50 mm. 

• - Als Umhüllung der Brandschutzwolle Protect BSW bzw.
der Brandschutzrohrschale Protect BSR 90 sind im Durch-
bruch brennbare Baustoffe bis 0,5 mm Dicke oder nicht-
brennbare Hüllrohre zugelassen.

Ausführung von Leerschotts

Wand- und Deckenöffnungen,
die leer bleiben (Leerschott zur
Nachbelegung), können bis zu
einem Durchmesser von 250 mm
mit Brandschutzwolle Protect BSW ausgefüllt werden, ohne
die Klassifizierung des Bauteils zu beeinträchtigen. Die Stopf-
dichte muss ≥ 90 kg/m3 betragen. 

Einbau 
von Isover Produkten

Durchführung Einzelrohr

Die Länge der Rohr-Ummantelung
muss auf beiden Seiten der Durch-
führung mindestens 600 mm betra-
gen. Bei Stahlrohren mit Rohrdurch-
messern von DN 80 bis DN 150
muss sie mindestens 800 mm betra-
gen. Die Rohr-Ummantelung wird
bis vor die Wand oder die Decke
geführt. Der Restspalt zwischen Rohr
und Wand- oder Deckenöffnung
im Durchbruch darf bei Kupferroh-
ren bis zu einer Nennweite von DN
50 und bei Stahlrohren bis zu einer
Nennweite von DN 150 mit Isover
Brandschutzwolle Protect BSW ge-
stopft bzw. mit Isover Brandschutz-
rohrschalen Protect BSR 90 gedämmt
werden. Die Stopfdichte muss min-
destens 90 kg pro Kubikmeter betra-

gen. Hierbei darf der Abstand von der Wand- oder Decken-
öffnung bis zur Rohr-Ummantelung max. 50 mm betragen.
Alternativ kann der Restspalt vollständig mit Isover Protect
BSW Brandschutzwolle oder mit Mörtel der Mörtelgruppe II,
II a oder III ausgefüllt werden.

Ausführungsvariante bei Rohren 
mit DN 20/DN 25

Stahl- und Kupferrohre der Nennweite DN 20 und DN 25
können auch im Durchbruch durchgehend mit Glaswolle
ummantelt werden. Ein verbleibender Restspalt zu Wand-
oder Deckenöffnung ist mit Mörtel der MG II, II a oder III aus-
zufüllen.  

Durchführung mehrerer Rohre durch einen
Durchbruch: Nullabstand

Der Einbau mehrerer Rohre in einem Durchbruch kann wie
folgt ausgeführt werden:

• Der Mindestabstand der Rohre untereinander beträgt die
Summe der in der Tabelle auf Seite 5 angegebenen Mindest-
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max. 50mm
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Konstruktion                          Konstruktion Konstruktions- Nennweite
Durchführung Einzelrohr        Durchführung mehrere Rohre beschreibung

Wandaufbau mit Protect BSW, BSR 90 oder BSR 90 alu und weiterführende Rohrummantelung Isover Schalen IS

Nullabstand zwischen den Oberflächen Massivwand mind. 100 mm > DN 80 ≤ DN 150
der Rohrisolierungen

Massivwand mind. 100 mm DN 10 ≤ DN 20

Massivwand mind. 100 mm > DN 20 ≤ DN 32

Massivwand mind. 100 mm > DN 32 ≤ DN 80

Massivwand mind. 100 mm > DN 80 ≤ DN 150

Massivwand mind. 100 mm DN 10 ≤ DN 20

Massivwand mind. 100 mm > DN 20 ≤ DN 32

Massivwand mind. 100 mm > DN 32 ≤ DN 40

Massivwand mind. 100 mm > DN 40 ≤ DN 50

Massivwand mind. 150 mm > DN 80 ≤ DN 150

Deckenaufbau mit Protect BSW, BSR 90 oder BSR 90 alu und weiterführende Rohrummantelung Isover Schalen IS

Nullabstand zwischen den Oberflächen Massivdecke mind. 150 mm > DN 80 ≤ DN 150
der Rohrisolierungen

Massivdecke mind. 150 mm DN 10 ≤ DN 20

Massivdecke mind. 150 mm > DN 20 ≤ DN 32

Massivdecke mind. 150 mm > DN 32 ≤ DN 80

Massivdecke mind. 150 mm DN 10 ≤ DN 20

Massivdecke mind. 150 mm > DN 20 ≤ DN 32

Massivdecke mind. 150 mm > DN 32 ≤ DN 40

Massivdecke mind. 150 mm > DN 40 ≤ DN 50

Wandaufbau durchgehende Isover Schale IS-HI, IS-HF, IS-H/A oder Lamellenmatten ML 3:

Massivwand mind. 100 mm > DN 20 ≤ DN 25

Massivwand mind. 100 mm ≤ DN 20

Massivwand mind. 150 mm > DN 20 ≤ DN 25

Deckenaufbau durchgehende Isover Schale IS-HI, IS-HF, IS-H/A oder Lamellenmatten ML 3:

Massivdecke mind. 150 mm ≤ DN 20

Massivdecke mind. 150 mm > DN 20 ≤ DN 25

Leerschott zur Nachbelegung Wand mit Isover Protect BSW:

Massivwand mind. 250 mm 250 mm

Leerschott zur Nachbelegung Decke mit Isover Protect BSW:

Massivdecke mind. 250 mm 250 mm
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Material Mindesrohr- Isolierdicke Isolierung Klassifizierung
wanddicke im Durchbruch

n IS-HI, IS-HF, IS-H/A oder Lamellenmatten ML 3:

Stahl, Edelstahl, Guß 3,50 mm ≥ 50 mm BSW od. BSR 90 od. BSR 90 alu od. MGII, IIa, III R 60

Stahl, Edelstahl, Guß 2,35 mm ≥ 20 mm BSW od. BSR 90 od. BSR 90 alu od. MGII, IIa, III R 90

Stahl, Edelstahl, Guß 3,00 mm ≥ 30 mm BSW od. BSR 90 od. BSR 90 alu od. MGII, IIa, III R 90

Stahl, Edelstahl, Guß 3,50 mm ≥ 40 mm BSW od. BSR 90 od. BSR 90 alu od. MGII, IIa, III R 90

Stahl, Edelstahl, Guß 3,50 mm ≥ 100 mm BSW od. BSR 90 od. BSR 90 alu od. MGII, IIa, III R 90

Kupfer, Edelstahl 1,00 mm ≥ 20 mm BSW od. BSR 90 od. BSR 90 alu od. MGII, IIa, III R 90

Kupfer, Edelstahl 1,00 mm ≥ 30 mm BSW od. BSR 90 od. BSR 90 alu od. MGII, IIa, III R 90

Kupfer, Edelstahl 1,00 mm ≥ 40 mm BSW od. BSR 90 od. BSR 90 alu od. MGII, IIa, III R 90

Kupfer, Edelstahl 1,50 mm ≥ 50 mm BSW od. BSR 90 od. BSR 90 alu od. MGII, IIa, III R 90

Stahl, Edelstahl, Guß 3,50 mm ≥ 50 mm BSW od. BSR 90 od. BSR 90 alu od. MGII, IIa, III R 90

en IS-HI, IS-HF, IS-H/A oder Lamellenmatten ML 3:

Stahl, Edelstahl, Guß 3,50 mm ≥ 50 mm BSW od. BSR 90 od. BSR 90 alu od. MGII, IIa, III R 90

Stahl, Edelstahl, Guß 2,50 mm ≥ 20 mm BSW od. BSR 90 od. BSR 90 alu od. MGII, IIa, III R 120

Stahl, Edelstahl, Guß 3,10 mm ≥ 30 mm BSW od. BSR 90 od. BSR 90 alu od. MGII, IIa, III R 120

Stahl, Edelstahl, Guß 3,50 mm ≥ 40 mm BSW od. BSR 90 od. BSR 90 alu od. MGII, IIa, III R 120

Kupfer, Edelstahl 1,00 mm ≥ 20 mm BSW od. BSR 90 od. BSR 90 alu od. MGII, IIa, III R 120

Kupfer, Edelstahl 1,00 mm ≥ 30 mm BSW od. BSR 90 od. BSR 90 alu od. MGII, IIa, III R 120

Kupfer, Edelstahl 1,00 mm ≥ 40 mm BSW od. BSR 90 od. BSR 90 alu od. MGII, IIa, III R 120

Kupfer, Edelstahl 1,00 mm ≥ 50 mm BSW od. BSR 90 od. BSR 90 alu od. MGII, IIa, III R 120

Stahl, Edelstahl, Guß, Kupfer 1,50 mm ≥ 20 ≤ 30 mm Restspalt: MGII, IIa, III R 60

Stahl, Edelstahl, Guß, Kupfer 1,00 mm ≥ 20 mm Restspalt: MGII, IIa, III R 90

Stahl, Edelstahl, Guß, Kupfer 1,50 mm ≥ 20 ≤ 30 mm Restspalt: MGII, IIa, III R 90

Stahl, Edelstahl, Guß, Kupfer 1,50 mm 20 mm Restspalt: MGII, IIa, III R 120

Stahl, Edelstahl, Guß, Kupfer 1,50 mm ≥ 20 ≤ 30 mm Restspalt: MGII, IIa, III R 120

– – – BSW F 90

– – – BSW F 120

Isover-Produkte für weiterführende Rohrummantelung: Schale IS-HI, IS-HF, IS-H/A, Lamellenmatte ML 3
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Schale IS-HI
Glaswolle-Rohrschale für Haus- und Betriebstechnik bis DN 50

• Klassifizierungstemperatur 450 °C bei einlagiger 

Verlegung

Produkte für die Rohrummantelung

Schale IS-HF
Glaswolle-Rohrschale für Heizungs-, Brauchwasser- und

Fernwärmeleitungen

• Leichtes Gewicht, auch bei größeren Formaten

• Klassifizierungstemperatur 260 °C

Protect BSW Brandschutzwolle
Lose Brandschutzwolle aus Steinwolle

Schale IS-H/A
Glaswolle-Rohrschale für Heizungs- und 

Brauchwasserleitungen

• Leichtes Gewicht, auch bei größeren Formaten

• Klassifizierungstemperatur 260 °C, Temperaturbelastung kaschierte Seite

max. 100 °C

• Diffusionsäquivalente Luftschichtdicke gemäß DIN 52615: sd ≥ 100m

Lamellenmatte ML 3
Glaswolle-Matte auf hochreissfester Alu-Gitterfolie für Haus-, 

Betriebstechnik, Heizungs-, Klima- und Lüftungsbau und Schiffbau

• Leichtere Verarbeitung aufgrund geringeren Gewichts

• Bemessungswert der Wärmeleitfähigkeit nach EnEV 

λR = 0,040 W/(m·K) ab 20 mm Dicke (Z - 23.14-1065) 

• Klassifizierungstemperatur 260 °C, Temperaturbelastung kaschierte Seite max. 100 °C 

• Diffusionsäquivalente Luftschichtdicke gemäß DIN 52615: sd ≥ 100m

Für alle Isover Schalen gilt:

• Vorteilhafte Länge von 1,20 m für

schnelle und wirtschaftliche Verlegung

• Dämmstoff für betriebstechnische 

Anlagen gemäß AGI Q 132

• Güteüberwacht nach VDI 2055 und

EnEV

• Bemessungswert der Wärmeleit-

fähigkeit  nach EnEV 

λR = 0,035 W/(m·K) (Z - 23.14-1066)

• AS-Qualität (AGI Q 135), Hydrophobie-

rung (AGI Q 136), silikonfrei

• Nichbrennbar gemäß DIN 4102

• Zugelassen für den Schiffbau 

Für die Isover Lamellenmatte gilt:

• Dämmstoff für betriebstechnische Anla-

gen gemäß AGI Q 132

• Güteüberwacht nach VDI 2055 und

EnEV

• Nichbrennbar gemäß DIN 4102

• Zugelassen für den Schiffbau 

Für Isover Protect BSR und BSW gilt:

• Nichbrennbar gemäß DIN 4102, ge-

prüft für Deckendurchführungen R 120

und Wanddurchführungen R 90

gemäß DIN 4102, Teil 11

• Auch für Rohrdurchführungen gemäß

Muster-Leitungsanlagerichtlinie (MLAR)

geeignet

• Sulfidfrei, frei von korrosionsfördernden

Stoffen

• AS-Qualität (AGI Q 135)

6

Produkte

�

Aktuelle technische Datenblätter und Beispiele für Ausschreibungstexte finden Sie unter www.isover.de

Produkte für die Dämmung im Durchbruch

Protect BSR 90 Brandschutzrohrschale
Steinwolle-Rohrschale für Brandschutzkonstruktionen

• Besonders verlegefreundlich durch gewölbte Fugenausbildung

• Alternativ als Protect BSR 90 alu mit hochreißfester Aluminiumkaschierung

und Überlappung mit Selbstklebestreifen lieferbar
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Name und Anschrift des Unternehmens, das die
Rohrummantelung hergestellt hat:

Hiermit wird bestätigt, dass die Rohrummantelung der Feuerwiderstandsklasse R 30 / R 60 / R 90 / R 120 hinsichtlich aller
Einzelheiten fachgerecht und unter Einhaltung aller Bestimmungen des allgemeinen bauaufsichtlichen Prüfzeugnisses 
Nr. P-MPA-E-02-007 des Materialprüfungsamtes NRW vom 20.07.2005 hergestellt und eingebaut wurde.

Für die nicht vom Unterzeichner selbst hergestellten Bauprodukte oder Einzelteile wird dies ebenfalls aufgrund

� der vorhandenen Kennzeichnung der Teile entsprechend den Bestimmungen des allgemeinen bauaufsichtlichen 
Prüfzeugnisses

� eigener Kontrollen

� entsprechender schriftlicher Bestätigungen der Hersteller der Bauprodukte oder Teile, die der Unterzeichner zu 
seinen Akten genommen hat

bestätigt.

(Diese Bestätigung ist vom Verarbeiter zu unterzeichnen und dem Bauherren zur Weitergabe an die zuständige Bauauf-
sichtsbehörde auszuhändigen.)

� Zutreffendes ankreuzen

7

Muster 
für Übereinstimmungserklärung

Baustelle bzw. Gebäude:

Feuerwiderstandsklasse

� R 30 � R 60 � R 90 � R 120

Datum der Herstellung:

Ort, Datum Stempel und Unterschrift

So wird gedämmt

�
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Die Angaben in dieser Druckschrift entsprechen dem Stand unseres Wissens und unserer Erfahrungen bei Drucklegung (vgl. Druckvermerk). Sie stellen jedoch keine Garantien gemäß §
443 BGB dar. Der Wissens- und Erfahrungsstand entwickelt sich stets weiter. Achten Sie deshalb bitte darauf, die neueste Auflage dieser Druckschrift zu verwenden. Die beschriebenen
Produktanwendungen können besondere Verhältnisse des Einzelfalls nicht berücksichtigen. Prüfen Sie deshalb unsere Produkte auf ihre Eignung für den konkreten Anwendungs-
zweck. Für Fragen stehen Ihnen unsere Isover Vertriebseinheit Technischen Isolierung und Isover Dialog zur Verfügung. 

SAINT-GOBAIN ISOVER G+H AG · Postfach · 67005 Ludwigshafen

Ich bin damit einverstanden, dass meine vorstehenden Daten ausschließlich zur Information über Produkte und 
Informationsveranstaltungen von Isover gespeichert und verwendet werden.
(Gegebenenfalls streichen)

So einfach bestellen Sie:
Kopieren, ausfüllen, faxen

Firma

Name

Straße 

PLZ/Ort

Email-Adresse
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Dämmstoffanwendungen 
im haustechnischen Bereich.
Haustechnische AnlagenBetriebstechnische Anlagen

Dämmstoffanwendungen 
im industriellen Bereich
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Rohrdurchführungen 
Wand und Decke
gemäß ABP Nr. P-MPA-E-02-007

R 120
Decke

R 90
Wand
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Jetzt neu im Durchbruch:

Isover Protect BSR 90

Brandschutzrohrschalen

Mit Sicherheit ein gutes Ergebnis:
DämmCalc Technik.
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Isover-Order-Hotline Technik
Telefon: 0800 501 3 501
Telefax: 0800 501 4 501

Bitte hier bestellen:
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